
Praktiker-Seminar
19./20. November 2013
Offenbach bei Frankfurt/Main

 
 Kompaktseminar 

für Teilnehmer, die 
selbst Dokumente 
der Pharmakovi-
gilanz verfassen, 
überprüfen oder 
freigeben wollen! 

	 Case Narratives 
	 (Adverse Event Reports) unter 

der Lupe – wie man Fehler 
und Ärger vermeidet!

	 Grammatikalische 
Grundlagen und Basis-
Wortschatz für das Verfassen 
von Fallberichten (narratives) 
und MAH-Kommentaren 
(company comments) 

„Write it right“ − 
Englisch in der 
Pharmakovigilanz  
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Dr. med. Barbara Högy
Ärztin, Gesundheitsökonomin, 
Dozentin der Technischen 
Hochschule Mittelhessen
Dr. Barbara Högy –  
Pharmadienstleistungen, Staufenberg

Mit  
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Übungen!
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Weitere 
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Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittenen Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
Morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Das Betäubungsmittelrecht im beruflichen Alltag 
4. Juni 2013, Frankfurt/Main

Grundlagenseminar zum Pharmarecht
4./5. Juni 2013, Köln

Quo vadis, SOPs?
6. Juni 2013, Frankfurt/Main

Qualitätssicherung in der klinischen Forschung
11. Juni 2013, Berlin

Pharmakovigilanz – Grundlagenseminar
11./12. Juni 2013, Offenbach bei Frankfurt/Main

Rechtswissen für Assistenz und Sekretariat
12./13. Juni 2013, Frankfurt/Main

Drug Regulatory Affairs – Zulassung für  
„Nicht-Zulasser“
18. Juni 2013, Frankfurt/Main

CAPA – Corrective and Preventive Action
20. Juni 2013, Frankfurt/Main

Mobile-Apps im Gesundheitswesen
3. Juli 2013, Frankfurt/Main

Arzneimittelzulassung außerhalb der EU –  
Emerging Markets
24. September 2013, Frankfurt/Main

Grenzen der Arzneimittelwerbung
15. Oktober 2013, Frankfurt/Main

Nicht-kommerzielle klinische Prüfungen (IITs)  
erfolgreich planen und durchführen
11. November 2013, Bonn

Variations – Aktuelle Entwicklungen
11./12. November 2013, Bonn

Pharmakovigilanz – Aufbauseminar
12./13. November 2013, Offenbach bei Frankfurt/Main

4. Zertifikatslehrgang Pharmacovigilance Manager
Januar – November 2014, Frankfurt/Main



Seminarziel  Dieses Seminar vermittelt Ihnen in an-
derthalb Tagen die wesentlichen Grundlagen zum korrekten 
Abfassen englischer Texte in der Pharmakovigilanz. 

Korrektes Englisch ist die Grundlage, um Fallberichte  
(Case Narratives) und MAH-Kommentare (company com-
ments) für die Pharmakovigilanz zu verfassen. Dafür ist ein 
spezieller Wortschatz und fachliche Spezialkenntnisse nötig, 
um Unklarheiten und Missverständnisse zu vermeiden.

Frau Dr. Högy wird nicht nur auf einige theoretische Aspekte 
(Vokabular und Grammatik) der englischen Fachsprache der 
Pharmakovigilanz eingehen. 

Sie wird auch aus Ihrer Erfahrung als Medical Writer und  
ihrer Tätigkeit als Mitarbeiterin der Pharmakovigilanz 
schöpfen und mit zahlreichen Beispielen und Übungen das 
Seminar sehr praxisorientiert gestalten. Sie haben die Gele-
genheit, Ihr eigenes Können und das Gelernte in praktischen 
Übungen zu festigen.

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiter der pharma-
zeutischen und biotechnologischen Industrie, die sich mit 
Dokumenten der Pharmakovigilanz beschäftigen.

Bitte beachten Sie, dass die Unterrichtssprache Deutsch ist 
und Basiskenntnisse der Pharmakovigilanz vorausgesetzt 
werden.

Sie Begegnen  bei diesem Seminar insbesondere 
Mitarbeitern aus den Bereichen:

   Pharmakovigilanz  
   Data Management  
   Klinische Forschung 
   Zulassung.

Darüber hinaus richtet sich das Seminar auch an interessier-
te Mitarbeiter anderer Abteilungen, die am Medical Writing 
auf Englisch interessiert sind.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Veranstaltung 
ist auf nur 12 Teilnehmer begrenzt, um eine intensive und 
praxisorientierte Atmosphäre zu gewährleisten. 

Programm      1. Tag			             2. Tag Referentin

12.30 Uhr	 Ausgabe der Seminarunterlagen &

	 Imbiss

13.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung 

	 Gesetzliche Grundlagen für „Case 

	 Narratives“ 

	 Englischer Basis-Wortschatz 

	 für AE-Fallberichte,

	 Besprechung von Hilfsmitteln

	 Praktische Übungen

	 Sind Templates bei Nebenwirkungs-

	 meldungen möglich und sinnvoll?

	 Erarbeitung einer strukturierten 

	 Vorlage

	 Praktische Übungen

ca. 

17.30 Uhr	 Ende des ersten Tages

 9.00 Uhr	 Einige formale Punkte 

	 Wichtige grammatische Strukturen 
		 Der richtige Gebrauch der Zeiten
		 Aktiv vs. Passiv
		 Unregelmäßige Verben

	 Typische Fehler 

Praktische Übungen 

Spezialfälle 
		 Bericht aus der Literatur
		 Bericht aus AWB, Register oder Studie

12.30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 

13.30 Uhr	 Stilfragen in medizinisch- 

	 wissenschaftlichen Texten

	 Praktische Übungen

	 Diskussion und Feedback

ca.
17.00 Uhr	 Ende des Seminars

Dr. med. Barbara Högy
Ärztin, Gesundheitsökonomin, 
Dozentin der Technischen Hochschule
Mittelhessen
Dr. Barbara Högy – 
Pharmadienstleistungen, Staufenberg

Anschließend an ihr Studium der Humanmedizin  
war Frau Dr. Högy 16 Jahre in der pharmazeutischen 
Industrie (Behringwerke, Aventis Pharma, Sanofi-
Aventis) in den Bereichen Klinische Forschung, Medi-
cal Writing, Gesundheitsökonomie/Lebensqualitäts-
forschung und Pharmakovigilanz tätig.

Zusätzlich bildete sie sich zur Technischen Betriebs-
wirtin IHK weiter und erwarb das „Diploma Strategic 
Health Economics“ an der Stockholm School of Eco-
nomics.

Neben Lehrtätigkeiten an der Krankenpflegeschule  
Gießen (Pharmakologie) und bei Studium Plus  
(Technische Hochschule Mittelhessen: Business  
English, International Business Skills) lehrte sie 6 
Semester lang Pharmakoökonomie im Fachbereich 
Pharmazie an der Johann Wolfgang Goethe-Universi-
tät Frankfurt. 

Anfang 2006 gründete sie ihr Unternehmen  
Dr. Barbara Högy – Pharmadienstleistungen und zählt 
u.a. Verbände sowie namhafte Pharmafirmen zu Ihren 
Kunden. 

Sie war Preisträgerin im Wettbewerb Hessischer  
Gründerpreis 2009.

„Write it right“ − 
Englisch in der 
Pharmakovigilanz

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Teilnehmerstimmen
	 „Gute Einführung in medical writing für Pharmacovigilance!“

	 „Deutsch als Seminarsprache war sehr gut!“

	 „Sehr gut für Einsteiger in Pharmacovigilance!“



Seminarziel  Dieses Seminar vermittelt Ihnen in an-
derthalb Tagen die wesentlichen Grundlagen zum korrekten 
Abfassen englischer Texte in der Pharmakovigilanz. 

Korrektes Englisch ist die Grundlage, um Fallberichte  
(Case Narratives) und MAH-Kommentare (company com-
ments) für die Pharmakovigilanz zu verfassen. Dafür ist ein 
spezieller Wortschatz und fachliche Spezialkenntnisse nötig, 
um Unklarheiten und Missverständnisse zu vermeiden.

Frau Dr. Högy wird nicht nur auf einige theoretische Aspekte 
(Vokabular und Grammatik) der englischen Fachsprache der 
Pharmakovigilanz eingehen. 

Sie wird auch aus Ihrer Erfahrung als Medical Writer und  
ihrer Tätigkeit als Mitarbeiterin der Pharmakovigilanz 
schöpfen und mit zahlreichen Beispielen und Übungen das 
Seminar sehr praxisorientiert gestalten. Sie haben die Gele-
genheit, Ihr eigenes Können und das Gelernte in praktischen 
Übungen zu festigen.

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiter der pharma-
zeutischen und biotechnologischen Industrie, die sich mit 
Dokumenten der Pharmakovigilanz beschäftigen.

Bitte beachten Sie, dass die Unterrichtssprache Deutsch ist 
und Basiskenntnisse der Pharmakovigilanz vorausgesetzt 
werden.

Sie Begegnen  bei diesem Seminar insbesondere 
Mitarbeitern aus den Bereichen:

   Pharmakovigilanz  
   Data Management  
   Klinische Forschung 
   Zulassung.

Darüber hinaus richtet sich das Seminar auch an interessier-
te Mitarbeiter anderer Abteilungen, die am Medical Writing 
auf Englisch interessiert sind.

Begrenzte Teilnehmerzahl  Die Veranstaltung 
ist auf nur 12 Teilnehmer begrenzt, um eine intensive und 
praxisorientierte Atmosphäre zu gewährleisten. 

Programm      1. Tag			             2. Tag Referentin

12.30 Uhr	 Ausgabe der Seminarunterlagen &

	 Imbiss

13.30 Uhr	 Begrüßung und Einführung 

	 Gesetzliche Grundlagen für „Case 

	 Narratives“ 

	 Englischer Basis-Wortschatz 

	 für AE-Fallberichte,

	 Besprechung von Hilfsmitteln

	 Praktische Übungen

	 Sind Templates bei Nebenwirkungs-

	 meldungen möglich und sinnvoll?

	 Erarbeitung einer strukturierten 

	 Vorlage

	 Praktische Übungen

ca. 

17.30 Uhr	 Ende des ersten Tages

 9.00 Uhr	 Einige formale Punkte 

	 Wichtige grammatische Strukturen 
		 Der richtige Gebrauch der Zeiten
		 Aktiv vs. Passiv
		 Unregelmäßige Verben

	 Typische Fehler 

Praktische Übungen 

Spezialfälle 
		 Bericht aus der Literatur
		 Bericht aus AWB, Register oder Studie

12.30 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 

13.30 Uhr	 Stilfragen in medizinisch- 

	 wissenschaftlichen Texten

	 Praktische Übungen

	 Diskussion und Feedback

ca.
17.00 Uhr	 Ende des Seminars

Dr. med. Barbara Högy
Ärztin, Gesundheitsökonomin, 
Dozentin der Technischen Hochschule
Mittelhessen
Dr. Barbara Högy – 
Pharmadienstleistungen, Staufenberg

Anschließend an ihr Studium der Humanmedizin  
war Frau Dr. Högy 16 Jahre in der pharmazeutischen 
Industrie (Behringwerke, Aventis Pharma, Sanofi-
Aventis) in den Bereichen Klinische Forschung, Medi-
cal Writing, Gesundheitsökonomie/Lebensqualitäts-
forschung und Pharmakovigilanz tätig.

Zusätzlich bildete sie sich zur Technischen Betriebs-
wirtin IHK weiter und erwarb das „Diploma Strategic 
Health Economics“ an der Stockholm School of Eco-
nomics.

Neben Lehrtätigkeiten an der Krankenpflegeschule  
Gießen (Pharmakologie) und bei Studium Plus  
(Technische Hochschule Mittelhessen: Business  
English, International Business Skills) lehrte sie 6 
Semester lang Pharmakoökonomie im Fachbereich 
Pharmazie an der Johann Wolfgang Goethe-Universi-
tät Frankfurt. 

Anfang 2006 gründete sie ihr Unternehmen  
Dr. Barbara Högy – Pharmadienstleistungen und zählt 
u.a. Verbände sowie namhafte Pharmafirmen zu Ihren 
Kunden. 

Sie war Preisträgerin im Wettbewerb Hessischer  
Gründerpreis 2009.

„Write it right“ − 
Englisch in der 
Pharmakovigilanz

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Praktische Übung
!

Teilnehmerstimmen
	 „Gute Einführung in medical writing für Pharmacovigilance!“

	 „Deutsch als Seminarsprache war sehr gut!“

	 „Sehr gut für Einsteiger in Pharmacovigilance!“



Praktiker-Seminar
19./20. November 2013
Offenbach bei Frankfurt/Main

 
 Kompaktseminar 

für Teilnehmer, die 
selbst Dokumente 
der Pharmakovi-
gilanz verfassen, 
überprüfen oder 
freigeben wollen! 

	 Case Narratives 
	 (Adverse Event Reports) unter 

der Lupe – wie man Fehler 
und Ärger vermeidet!

	 Grammatikalische 
Grundlagen und Basis-
Wortschatz für das Verfassen 
von Fallberichten (narratives) 
und MAH-Kommentaren 
(company comments) 

„Write it right“ − 
Englisch in der 
Pharmakovigilanz  

„W
rite it R

ig
h

t“ −
 En

g
lisch

 in
 d

er P
h

arm
ako

vig
ilan

z

A
n

m
eld

efo
rm

u
lar

N
am

e

Vo
rn

am
e

Po
sitio

n

Firm
a

Strasse

P
LZ/O

rt

Tel./Fax

e-M
ail

A
n

srpech
partn

er im
 S

ekretariat

D
atu

m
/U

ntersch
rift

Term
in

 &
 S

em
in

arzeiten
D

ienstag, 19. N
ovem

ber 2013 · 13.30 −
 17.30 U

hr
M

ittw
och, 20. N

ovem
ber 2013 · 9.00 −

 17.00 U
hr

Registrierung am
 1. Tag ab 12.30 U

hr

Veran
staltu

n
g

so
rt

S
heraton O

ffenbach H
otel  

B
erliner S

tr. 111 · D
-63065 O

ffenbach 
Tel: 069/82999-0 · Fax: 069/82999-800 
W

eb: w
w

w
.sheratonoffenbach.com

S
ie erreichen das H

otel m
it der S

-B
ahn S

1/S
2/S

8/S
9 in 15 M

in. 
vom

 Frankfurter H
auptbahnhof. Vom

 Flughafen Frankfurt m
it der 

S
-B

ahn S
8/S

9 in 20 M
in. bis vor die H

austür des H
otels (H

altestelle 
„O

ffenbach-M
arktplatz“, A

usgang „H
errnstraß

e“).

B
itte berufen S

ie sich bei Ihrer Zim
m

erreservierung stets auf die 
S

onderkonditionen des A
brufkontingents der A

H
 A

kadem
ie für 

Fortbildung H
eidelberg und beachten S

ie, dass das A
brufkontingent 

vier W
ochen vor dem

 Term
in abläuft.

S
em

in
ar-N

r. 13 11 PS
700 W

Teiln
ah

m
eg

ebü
h

r
€

 1.160,–
 (zzgl. gesetzl. U

S
t). D

ie Teilnahm
egebühr 

beinhaltet gem
einsam

e M
ittagessen, S

em
inarge-

tränke, Pausenerfrischungen sow
ie die D

okum
en-

tation. 

S
o

n
d

erko
n

d
itio

n
en

D
er zw

eite und jeder w
eitere Teilnehm

er aus einem
 

U
nternehm

en erhält einen Rabatt in H
öhe von 10 %

.

AH
 Akadem

ie für Fortbildung
H

eidelberg G
m

bH
M

aaßstraß
e 28

D
-69123 H

eidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
anm

eldung@
akadem

ie-heidelberg.de
w

w
w

.akadem
ie-heidelberg.de

A
N

M
ELD

E-FA
X: 06221/65033-29

Dr. med. Barbara Högy
Ärztin, Gesundheitsökonomin, 
Dozentin der Technischen 
Hochschule Mittelhessen
Dr. Barbara Högy –  
Pharmadienstleistungen, Staufenberg

Mit  

praktischen 

Übungen!

A
llg

em
ein

e G
esch

äftsbed
in

g
u

n
g

en
D

ie Teilnahm
egebühr zzgl. gesetzl. U

m
satzsteuer ist sofort nach Er-

halt der Rechnung zur Zahlung fällig. S
tornierungen von B

uchungen 
sind bis zw

ei W
ochen vor Veranstaltungsbeginn gegen eine B

earbei-
tungsgebühr von €

 50,–
 (zzgl. gesetzl. U

m
satzsteuer) m

öglich; bis 
1 W

oche vor Veranstaltungsbeginn w
erden 50 %

 der Teilnahm
ege-

bühr, danach w
ird die volle Teilnahm

egebühr fällig. D
ie S

tornoerklä-
rung bedarf der S

chriftform
. D

ie B
enennung eines Ersatzteilnehm

ers 
ist zu jedem

 Zeitpunkt kostenfrei m
öglich. D

ie Kom
bination von 

Rabatten ist ausgeschlossen. B
ei A

bsagen durch den Veranstalter 
w

ird die gezahlte G
ebühr voll erstattet. W

eitergehende A
nsprüche 

sind ausgeschlossen. G
erichtsstand ist H

eidelberg.

A
kad

em
ie H

eid
elberg

 Veran
staltu

n
g

sticket
Reisen S

ie günstig m
it der D

eutsche B
ahn A

G
 zum

 S
em

inar: Von jedem
 

D
B

-B
ahnhof −

 auch m
it dem

 ICE! W
eitere Inform

ationen zu Preisen und 
zur Ticketbuchung erhalten S

ie m
it Ihrer A

nm
eldebestätigung oder sofort 

unter w
w

w
.akadem

ie-heidelberg.de/bahn

Weitere 
Seminare Über uns

04
.1

3/
13

11
PS

70
0AH Akademie für Fortbildung

Heidelberg GmbH
Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon 06221/65033-0
Telefax 06221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über 
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in 
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittenen Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
Morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Das Betäubungsmittelrecht im beruflichen Alltag 
4. Juni 2013, Frankfurt/Main

Grundlagenseminar zum Pharmarecht
4./5. Juni 2013, Köln

Quo vadis, SOPs?
6. Juni 2013, Frankfurt/Main

Qualitätssicherung in der klinischen Forschung
11. Juni 2013, Berlin

Pharmakovigilanz – Grundlagenseminar
11./12. Juni 2013, Offenbach bei Frankfurt/Main

Rechtswissen für Assistenz und Sekretariat
12./13. Juni 2013, Frankfurt/Main

Drug Regulatory Affairs – Zulassung für  
„Nicht-Zulasser“
18. Juni 2013, Frankfurt/Main

CAPA – Corrective and Preventive Action
20. Juni 2013, Frankfurt/Main

Mobile-Apps im Gesundheitswesen
3. Juli 2013, Frankfurt/Main

Arzneimittelzulassung außerhalb der EU –  
Emerging Markets
24. September 2013, Frankfurt/Main

Grenzen der Arzneimittelwerbung
15. Oktober 2013, Frankfurt/Main

Nicht-kommerzielle klinische Prüfungen (IITs)  
erfolgreich planen und durchführen
11. November 2013, Bonn

Variations – Aktuelle Entwicklungen
11./12. November 2013, Bonn

Pharmakovigilanz – Aufbauseminar
12./13. November 2013, Offenbach bei Frankfurt/Main

4. Zertifikatslehrgang Pharmacovigilance Manager
Januar – November 2014, Frankfurt/Main


